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Das Jahr nach Fukushima 

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser 

Am 11. März jährte sich der 
Super-GAU von Fukushima. 
Ein neues AKIJ.J in Mühle­
berg ist seither Geschichte. 
Die Energiewende hin zu 
mehr Energieeffizienz und 
erneuerbaren Energien ist 
eingeläutet, wenn auch 
noch lange nicht umgesetzt. 
Präsent bleibt jedoch das 
alte AKW in Mühleberg, fast 
baugleich mit dem japa­
nischen Schrottreaktor. 
Gravierende Mängel in Müh­
leberg wie Risse im Kern­
man tel sind schon lang be­
kannt. Wie bedenklich, dass 
das AKW 2009 trotzdem eine 
unbefristete Betriebsbewilli­
gung erhielt! Erst recht, da 
Mühleberg bei einem Erdbe­
ben besonders exponiert 
wäre, denn das AKW liegt 
direkt unter dem Wohlen­
see. Sollte es einmal so hef­
tig beben, wie jüngst als 
möglich errechnet, würde 
das AKW nach einem 
Dammbruch überflutet. 
Grund genug, dass am ers­
tenJahrestagvon Fukushi­
ma der «Menschenstrom 
gegen Atom» in Mühleberg 
stattfand. 

P.S.: Am 5. Mai freuen wir 
uns auf ein rundes Gehurts­
tagsfest in Bern-Brünnen mit 
möglichst vielen Mitgliedern. 


